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1. Allgemeines 
a. Die nachstehenden Bedingungen gelten für alle unternehmensbezogenen 

Rechtsgeschäfte iSd §1 UGB sowie für Verträge mit Verbrauchern iSd §1 KSchG und 
für die gesamte Dauer der Geschäftsverbindung. Diese gelten auch dann, wenn bei 
späteren Geschäften nicht mehr gesondert auf sie Bezug genommen wird. 

b. Sämtliche Vereinbarungen, die zwischen uns und dem Kunden getroffen werden, sind 
in diesen Liefer- und Zahlungsbedingungen sowie in unserer Auftragsbestätigung 
schriftlich niedergelegt.  

c. Unsere Liefer- und Zahlungsbedingungen gelten ausschließlich. Abweichenden 
Geschäfts- oder Einkaufsbedingungen des Kunden wird hiermit ausdrücklich 
widersprochen. AGB eines Vertragspartners verpflichten uns nicht. Diese gelten auch 
dann nicht, wenn auf diese bei Auftragseingang verwiesen wurden. Um AGB eines 
Geschäftspartners oder Teile aus diesen gelten zu machen bedarf es unserer 
schriftlichen Anerkennung. 

d. Unsere Angebote sind freibleibend.  
e. Sollte eine Bestimmung unserer AGB unwirksam oder undurchführbar sein oder 

werden, tritt eine inhaltlich am naheliegendste, rechtlich zulässige Regelung ein. 
Andere Bestimmungen dieser AGB bleiben in jedem Fall unberührt. 

f. Für Gültigkeit von Verträgen bedarf es der Schriftform. 
 

2. Preise 
a. Es gelten die in unserer Auftragsbestätigung genannten Preise. 
b. Unsere Preise gegenüber Unternehmern sind Nettopreise in Euro und gelten „ab Werk“. 

Unsere Preise gegenüber Verbrauchern sind Bruttopreise in Euro und gelten „ab Werk“. 
Kosten für Lieferung, Verpackung und Versicherung hat der Kunde zu tragen und wird  
extra in Rechnung gestellt. 

c. Ändern sich nach Abschluss eines Vertrages bis zu dessen Erfüllung unsere 
Anschaffungskosten sowie Steuern, Zölle, Frachten, Gebühren oder Abgaben jeder Art, 
die den Ausgangspreis beeinflussen, so sind wir berechtigt, den vom Kunden zu 
zahlenden Preis entsprechend zu berichtigen. Eine Preiserhöhung bleibt auf den von uns 
am Markt durchgesetzten Preis beschränkt. 

d. Unsere Preise gelten für die von uns angegebenen Maßeinheiten. 
 

3. Zahlungsbedingungen 
a. Unsere Forderungen sind spätestens innerhalb von 10 Tagen ab Rechnungsdatum netto, 

d.h. ohne Abzug, zur Zahlung fällig. Nach Ablauf dieser Zahlungsfrist gerät der Kunde 
in Verzug, ohne dass es zusätzlich einer Mahnung bedarf. 

b. Eingehende Zahlungen tilgen immer die älteste Schuld der Geschäftsbindung. 
c. Zahlungen an uns sind Spesenfrei zu leisten. Sämtliche Kosten des Geldeinzugs trägt 

der Kunde. 
d. Bei Zahlungsverzug des Kunden, bei Zweifel an der Zahlungsfähig oder 

Kreditwürdigkeit sind wir berechtigt weitere Lieferungen nur gegen Vorauskasse zu 
auszuführen und alle offen stehenden Rechnungsbeträge sofort fällig zu stellen. 
Lieferungen aus laufenden Verträgen sind wir solange nicht verpflichtet, bis der Kunde 
seine Zahlungsverpflichtungen erfüllt hat. 



e. Zur Zurückhaltung von Zahlungsverpflichtungen ist der Kunde nur berechtigt, wenn 
seine Gegenansprüche unbestritten, von uns anerkannt oder rechtskräftig gestellt 
worden sind. 

f. Bei Zahlungsverzug des Vertragspartners werden 3% p.a. Verzugszinsen sowie EUR 
15,00 Mahnspesen verrechnet. Sämtliche Kosten bei anwaltlichen oder gerichtlichen 
Forderungseintreibungen oder sonstige anstehende Zusatzkosten hat der säumige 
Vertragspartner zu tragen. 

g. Wechsel und Schecks werden von uns nicht akzeptiert. 
 

4. Lieferung und Verzug 
a. Lieferzeiten ergeben sich aus unseren Auftragsbestätigungen. 
b. Wir sind berechtigt, ohne Zustimmung und jederzeit Subunternehmen zur Erfüllung 

unserer Leistungsverpflichtung zu beauftragen. 
c. Ist eine verbindliche Lieferzeit vereinbart, beginnt diese mit der Absendung der 

Auftragsbestätigung zu laufen. Der Liefertermin ist eingehalten, wenn die Ware bis zum 
Ablauf der Lieferzeit unser Werk verlassen hat oder dem Kunden bis zu diesem 
Zeitpunkt die Versandbereitschaft mitgeteilt worden ist. Unsere Verpflichtung zur 
Einhaltung einer Lieferzeit setzt stets voraus, dass der Kunde seine Vertragspflichten, 
insbesondere seine Mitwirkungspflichten, ordnungsgemäß und rechtzeitig erfüllt. Die 
Einrede des nicht erfüllten Vertrages behalten wir uns vor.  

d. Die Lieferzeit verlängert sich bei Fällen höherer Gewalt und bei Vertragsabschluss 
nicht vorhersehbarer, besonderer Umstände, die wir nicht zu vertreten haben (zB. 
insbesondere Streik, Aussperrung, Personalmangel, behördliche Anordnungen, 
nachträglich eingetretene Materialbeschaffungsschwierigkeiten und Betriebsstörungen 
durch Wasser, Feuer und Maschinenbruch) um die Dauer des jeweiligen besonderen 
Umstandes. Dies gilt auch, wenn derartige Umstände bei unseren Lieferanten eintreten. 

e. Wir haften für Lieferverzug nach den gesetzlichen Bestimmungen, sofern der 
Lieferverzug auf einer von uns zu vertretenden vorsätzlichen oder grob fahrlässigen 
Vertragsverletzung beruht; ein Verschulden unserer Vertreter oder Erfüllungsgehilfen 
ist uns zuzurechnen. Sofern der Lieferverzug nicht auf einer von uns zu vertretenden 
vorsätzlichen Vertragsverletzung beruht, ist unsere Schadensersatzhaftung auf den 
vorhersehbaren, typischerweise eintretenden Schaden begrenzt.  

f. Verletzt der Kunde schuldhaft seine Mitwirkungspflichten, sind wir berechtigt, den uns 
dadurch entstehenden Schaden einschließlich etwaiger Mehraufwendungen ersetzt zu 
verlangen. Weitergehende Ansprüche behalten wir uns vor. 

g. Bei einer Belieferung „frei Haus“ geht die Gefahr „ab Bordsteinkante“ auf den 
Vertragspartner über. 

h. Bei einer vereinbarten Zulieferung von Waren gilt die Befahrbarkeit der Anfuhr Straßen 
mit schweren Lastfahrzeugen als vorausgesetzt.  

i. Haben wir für die Zulieferung der Ware zu sorgen, bleibt die Wahl des Versandweges, 
der Transportart und des Frachtführers stets uns vorbehalten. 

j. Schäden müssen sofort bei Erhalt der Ware beim Frachtführer bekanntgegeben werden. 
k. Bei Annahmeverzug des Vertragspartners können wir entweder Vertragserfüllung 

verlangen oder nach Ablauf einer Nachfrist von 14 Tagen vom Vertrag zurücktreten. In 
jedem Fall sind wir berechtigt, Ansprüche für Zusatzkosten und nachweisbar 
entstandenen Schaden sowie für einen entgangenen Gewinn geltend zu machen. Im 
Falle einer Vertragsauflösung sind wir zusätzlich berechtigt, eine Stornogebühr von 
40% der Angebotssumme in Rechnung zu stellen.   

 
5. Gefahrenübergang 

a. Grundsätzlich gilt Lieferung „ab Werk“. Die Gefahr des zufälligen Untergangs und der 
zufälligen Verschlechterung der Ware gehen mit der Übergabe, spätestens jedoch mit 
der Versendung der Ware an der Kunden auf diesen über. Dies gilt auch dann, wenn die 
Versendung durch unser eigenes Personal durchgeführt wird.   



b. Der Übergabe der Ware steht es gleich, wenn der Kunde in Annahmeverzug gerät. Dies 
gilt entsprechend, wenn sich die Versendung aufgrund von Umständen, die der Kunde 
zu vertreten hat, verzögert. 

c. Wir sind berechtigt, Beförderungszeitpunkt sowie Transportweg und Transportart nach 
günstigem Ermessen festzulegen. 
 

6. Eigentumsvorbehalt 
a. Die gelieferte Ware bleibt bis zur vollständigen Bezahlung aller uns zustehenden - 

bestehenden und künftigen - Forderungen aus der Geschäftsverbindung mit dem 
Kunden in unserem Eigentum. Der Eigentumsvorbehalt erstreckt sich auch auf einen 
anerkannten Saldo. 

b. Der Kunde ist zur Weiterveräußerung oder Bearbeitung der Vorbehaltsware im 
ordentlichen Geschäftsgang berechtigt, wenn er Forderungen die ihm aus einer solchen 
Weiterveräußerung seinem Vertragspartner oder Dritten gegenüber entstehen in voller 
Höhe an uns abtritt. Erfolgt eine Bezahlung einer Weiterveräußerung in Bar, ist dieser 
Betrag gesondert aufzubewahren und unmittelbar i.d. Höhe von unseren ausstehenden 
Verbindlichkeiten an uns abzuführen. 

c. Sofern der Kunde in Zahlungsverzug gerät, Antrag auf Eröffnung eines Vergleichs- 
oder Insolvenzverfahrens gestellt wird, sich die Vermögensverhältnisse der Kunden so 
wesentlich verschlechtern, dass Zahlungseinstellung zu befürchten ist, oder der Kunde 
sich sonst vertragswidrig verhält, sind wir darüber hinaus berechtigt, die 
Vorbehaltsware zurückzunehmen. In der Zurücknahme der Ware durch uns liegt der 
Rücktritt vom Vertrag. 

 
7. Rechte und Pflichten bei Mängeln 

a. Der Kunde hat die gelieferte Ware unverzüglich nach Ablieferung zu prüfen. Etwaige 
Mängel, Mengendifferenzen oder Falschlieferungen sind uns unverzüglich, 
offensichtliche (Fotodokumentation) anzuzeigen. Der Kunde hat uns Gelegenheit zur 
gemeinsamen Feststellung der angezeigten Mängel zu geben. Verstößt der Kunde gegen 
diese Bestimmungen, so verliert er seine Mängelrechte. 

b. Liegt ein Mangel der Ware vor, sind wir nach unserer Wahl zur Nacherfüllung in Form 
der Mangelbeseitigung oder zur Lieferung einer neuen, mangelfreien Sache berechtigt. 
Schlägt die Nacherfüllung fehl, so ist der Kunde nach seiner Wahl berechtigt, Rücktritt 
oder Minderung zu verlangen. 

c. Nur wenn wir die Behebung des Mangels schriftlich angelehnt haben, ist es dem 
Vertragspartner gestattet, die Behebung durch Dritte vornehmen zu lassen. 

d. Die Verjährungsfrist für Mängelansprüche beträgt 1 Jahr, gerechnet ab 
Gefahrenübergang. 

 
8. Sonstige Bestimmungen 

a. Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass die Angaben zur maximalen Belastbarkeit 
von Paletten unverbindlich, ohne Übernahme einer Rechtspflicht erfolgen. Diese 
Angaben beruhen auf, unter optimalen Bedingungen vorgenommenen Laborversuchen 
bei vollflächiger und im Hinblick auf die Gewichtsverteilung gleichmäßiger Beladung 
der Paletten. In eigenem Interesse raten wir dem Kunden vorher einen Belastbarkeitstest 
durchzuführen. Nähere Informationen zu EPAL-Paletten finden Sie unter www.epal-
pallets.org 
 

9. Erfüllungsort und Gerichtsstand 
a. Es gilt ausschließlich das Recht der österreichischen Republik. 
b. Soweit sich aus der Auftragsbestätigung nichts anderes ergibt, ist Erfüllungsort für 

sämtliche Leistungen beider Vertragspartner unser Geschäftssitz in 4320 Pergh.  
c. Anwendungen des UN-Kaufrechts sind ausgeschlossen.  
d. Gerichtsstand ist Perg. Wir sind jedoch auch berechtigt, den Kunden an seinem 

Geschäftssitz zu verklagen. 

http://www.epal-pallets.org/
http://www.epal-pallets.org/

